Ringvorlesung „Postwachstumsökonomie“

an der Carl-von-Ossietzky-Universität Oldenburg

für HörerInnen aller Fakultäten und Gäste im Wintersemester 2011/2012
Die lange gehegte Hoffnung, dass wirtschaftliches Wachstum durch technischen Fortschritt nachhaltig oder klimafreundlich gestaltet werden kann, bröckelt. Weiterhin scheint ein auf permanente ökonomische Expansion getrimmtes System kein Garant für Stabilität und soziale Sicherheit zu sein. Darauf deutet nicht nur die derzeitige Eskalation auf den Finanzmärkten hin, sondern auch die Verknappung jener Ressourcen („Peak Everything“), auf deren unbegrenzter und kostengünstiger Verfügbarkeit das industrielle Wohlstandsmodell bislang basierte. Folglich ist es an der Zeit, die Bedingungen und Möglichkeiten einer Postwachstumsökonomie auszuloten. Die zu diesem Zweck initiierte Ringvorlesung versteht sich als Forum für Fachvorträge, Diskussionen und den Gedankenaustausch rund um Fragen wie: Was wären die Merkmale einer Ökonomie jenseits permanenten Wachstums? Welcher Wandel, welche Institutionen, welche Konsum- und Produktionsmuster gingen damit einher? Welche Wege führen in eine Wirtschaftsordnung, die auch ohne permanentes Wachstum für soziale Stabilität sorgen könnte?
PROGRAMM
26. 10. 2011       Durch Gemeingüter Gesellschaft gestalten – aber wie?
Hörsaal  3          Silke Helfrich, Jena, Commons Strategy Group
14. 11. 2011       Kritik am modernen Fortschritts- und Wachstumsglauben
Montag !!!         in Goethes „Faust II“

Hörsaal  1          Prof. Dr. Marco Lehmann-Waffenschmidt, Uni Dresden
23. 11. 2011       Klimawandel, Energiewende und Postwachstumsökonomie
Hörsaal 2           Prof. Dr. Felix Ekardt, Uni Rostock
  7. 12. 2011       Das Ende der Märchenstunde – Sind Wachstum
Hörsaal 2          und Nachhaltigkeit vereinbar?

                           Kathrin Hartmann, München        
18.  1. 2012        In welcher Beziehung steht das bedingungslose Grundeinkommen
Hörsaal 2          zur Postwachstumsökonomie?

                           Ronald Blaschke, Netzwerk Grundeinkommen, Dresden
   1. 2. 2012        Landraub – Profit, Macht, Hunger

BIS-Saal !!!       Ro Alognon,  B.A. Soziologie & M.A. Europa- und Weltpolitik      

                           und Bildungsreferent im Ökumenischen Zentrum Oldenburg (ÖZO)
                           Landreformen – Die Erde als Gemeinschaftsgut aller Menschen

                           Dipl.-Ökon. Werner Onken, Oldenburg  
                           Musikalisch begleitet von Christian Baketosa, Oldenburg;

                           anschließend Besuch der Ausstellung „Landraub“ (www.ven-nds.de) 
                           im Foyer der Universitätsbibliothek  
15.  2. 2012        Wie könnte ein Geldsystem aussehen, das Wirtschaft
Hörsaal 1           und Gesellschaft vom Wachstumszwang befreit?

                           Prof. Dr. Helge Peukert, Uni Erfurt
Hörsaalzentrum A 14  -  mittwochs 18.15 – 20.00 Uhr

Organisation: apl. Prof. Dr. Niko Paech (Fak. II, Departement für Wirtschafts- und Rechtswissenschaften), Dipl.-Ökon. Werner Onken (Archiv für Geld- und Bodenreform) www.postwachstumsoekonomie.org
